
 Seite 1 

 
 
Einwohnergemeinde 
Küttigkofen                  Protokoll 2009 
 

 
Protokoll zur Sitzung des Gemeinderates Nr. 08/09 
 
 
Datum: Montag, 14. September 2009 
Sitzungsort: Werkraum des Schulhauses Küttigkofen 
Zeit: 20.00 –  23.10 Uhr 
 
Anwesend: Furrer Sabine, Ressorts Schule 
 Furrer Thomas, Ressorts Bau und Werke 
 Pfister Fritz, Ressorts Landwirtschaft, Feuerwehr und Zivilschutz 
 Staub Jürg, Ressorts Verwaltung und Soziales 
 Stuber Ursula, Ressorts Umwelt und Kultur 
  
 Zimmermann Ursula, Gemeindeschreiberin 
 Meister Marianne, Gemeindeverwalterin  
Gast Christian Berger, Genossenschaft Elektras Bucheggberg GEB 
 
 
 
Traktanden 1. Protokoll 07/09 der Gemeinderatssitzung vom 17.08.2009 

Genehmigung 
 2. Evtl. Beitritt der Elektra Küttigkofen in GEBNET AG und einbringen des 

Stromnetzes in die neue AG 
Christian Berger erläutert kurz die neue Gesellschaft und Vorteile/Nachteile 
einbringen des Stromnetzes in die GEBNET, gute Argumente für die Gemein-
deversammlung. Küttigkofen benötigt für die GV ein Alternativangebot oder 
mindestens eine „Angebotsgrösse“. 
Kenntnisnahme, Beratung, Beschluss zhv GV 

 3. Stromtarife Herbst/Winter 2009 
Die Stromtarife 2. Halbjahr 2009 müssen wieder neu veröffentlicht werden. Der 
GR muss die neuen Energie- und Netznutzungstarife genehmigen. 
Beratung, Beschluss 

 4. Archivierung 
Unser Archivplatz in Kyburg-Buchegg platzt aus allen Nähten. Wollen wir 
neuen Archivraum suchen oder engagieren wir ein professionelles Archivie-
rungsunternehmen. 
Kenntnisnahme, Beratung, Beschluss 

 5. Asylkontingente Asylkreis Unterer Bucheggberg 
Der Asylkreis Unterer Bucheggberg hat zur Zeit 14 Asylbewerber aufgenom-
men (7 in Kyburg-Buchegg und 7 in Mühledorf). Lüsslingen-Nennigkofen hat 8 
Kontingente zu verkaufen per Ende 2009.  
Kenntnisnahme, Beratung, Beschluss z.H. Asylkreis 

 6. Ausbaggern Biotop Fluewäldli 
Daniel Stalder hat 2 Angebote zum Ausbaggern des Biotopes im Fluewäldli 
eingeholt. Arbeiten budgetieren für 2010, Arbeitsvergabe z. Hd. UWK. 
Kenntnisnahme, Beratung, Beschluss z.H. Budget und GV 
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 7. Spülen Drainageleitungen 
Die BWK hat eine Offerte eingeholt, die Drainageleitungen in Küttigkofen zu 
spülen. Bund und Kanton beteiligen sich an diesen Kosten. Wer bezahlt die 
restlichen Kosten, Gemeinde, Landbesitzer oder Bewirtschafter? 
Kenntnisnahme, Beratung, Beschluss 

 8. Visumsregelung Gemeinderechnungen 
Mit den neuen Mitgliedern im Gemeinderat muss die Visaliste für Gemeinde-
rechnungen aktualisiert werden 

 9. Verein „slowUp Solothurn-Buechibärg“ 
Die Gründungsversammlung des Verein „slowUp Buechibärg“ findet am 23. 
September 2009 statt. Die VGGB hat eine Umfrage per Mail lanciert, wahr-
scheinlich tritt die VGGB dem Verein bei. Es stellt sich nun die Frage ob die 
Gemeinde Küttigkofen ebenfalls Mitglied des Vereins werden soll. 
Kenntnisnahme, Beratung, evtl. Beschluss 

 10. Ortsplanung, Besprechung mit Ing.büro BSB, Kuno Eberhard vom 
25.08.09 
Informationen dieser Besprechung, weiteres Vorgehen 
Kenntnisnahme, Beratung, evtl. Beschluss 

 11. Schulhaus Küttigkofen – gemeinsame Sitzung mit GR Kyburg-Buchegg 
Küttigkofen lädt den GR Kyburg-Buchegg zu einer gemeinsamen Sitzung mit 
dem Thema Schulhaus Küttigkofen ein. Terminvorschläge 
Kenntnisnahme, Terminvorschläge 

 12. Budget 2010, 
evtl. erste Budgetzahlen für das Budget 2010 
Kenntnisnahme, Beratung 

 13. Mitteilungen, der Gemeindeschreiberin, der RessortleiterIn, 
des Gemeindepräsidenten 

 14. Verschiedenes 
- Kenntnisnahme und visieren der eingegangenen Rechnungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ = Beschluss 
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Nr. 

 
Geschäfte, Verhandlungen 

Termin,  
zuständig, 
Beschluss 

1. Protokoll 07/09 der Gemeinderatssitzung vom 17.08.2009 
Das Protokoll 07/09 der Gemeinderatssitzung vom 17.08.2009 wird 
einstimmig genehmigt und verdankt. 

J. Staub 

2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ 

Evtl. Beitritt der Elektra Küttigkofen in GEBNET AG und einbrin-
gen des Stromnetzes in die neue AG 
Wie an der Gemeinderatssitzung vom 17.08.2009 beschlossen, ist der 
Gemeinderat der Meinung, das Stromnetz in die GEBNET AG einzu-
bringen. Ch. Berger, Elektra Bucheggberg, erläutert nun kurz die Vor- 
und Nachteile der Einbringung des Stromnetzes. 
Vor drei Jahren wurde GEB Penta entworfen, musste allerdings wegen 
zuwenig Interessenten wieder verworfen werden. Darauf hin hat die 
Elektra Wengi ihr Stromnetz an die BKW verkauft. Damit die Netze 
möglichst zusammenbleiben, hat die Genossenschaft Elektra Buch-
eggberg GEBNET AG aufgezogen. GEBNET AG ist eine 
Energieversorgungsunternehmung, gegründet am 09.07.2009. 
GEBNET AG gehört der BKW und der Genossenschaft Elektra 
Bucheggberg. Die Gemeinden Aetigkofen und Tscheppach werden der 
Gesellschaft per 01.01.2010 beitreten. 
Mit dem Beitritt ist die Gemeinde die Stromversorgungsarbeiten los 
(ausser Strassenbeleuchtung). Das ganze System wird professioneller, 
einfacher; nur noch ein Stromtarif und Anschlussgebühren für alle Ge-
meinden. Finanziell: Wenn wir unser Netz einbringen, werden wir Akti-
onäre. 70% sind Beteiligung an der GEBNET AG, 30% erhält die Ge-
meinde Cash von der BKW. So sichert sich die BKW einen Anteil von 
34% an der GEBNET AG, damit können die Statuten nicht ohne Ein-
verständnis der BKW geändert werden.  
Ch. Berger erläutert dem Gemeinderat die Assetberechnung (Sach-
einlage) des Verteilnetzes Küttigkofen. Mit der Einbringung des Netzes 
fliessen Fr. 122'000.- in die Gemeindekasse. Die Spezialfinanzierung 
Elektra kann aufgelöst werden, das Geld ist somit zur freien Verfügung.  
GEBNET AG ist eine Beteiligung und kein Verkauf. Gemeinsame Inte-
ressen der GEBNET AG und BKW: Gut funktionierendes Gebilde er-
halten und nicht mit der Stromliberalisierung auseinander reissen. 
Wenn die Gemeinden nicht bei der GEBNET AG mitmachen wollen, 
ändert sich im Moment nichts, GEB bleibt nach wie vor Ansprechpart-
ner. 
Mit diesen Argumenten beschliesst der Gemeinderat einstimmig den 
Beitritt zur GEBNET AG und die Einbringung des Stromnetzes (Sach-
einlage) und stellt den Antrag zur Genehmigung zu Handen der Ge-
meindeversammlung. 

T. Furrer 
J. Staub 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag z.Hd. 
GV 

3. 
 
 
 
 
 
→ 

Stromtarife Herbst/Winter 2009 
Die Stromtarife für das zweite Halbjahr 2009 müssen wieder neu 
beschlossen und veröffentlicht werden. Die Tarife wurden bereits im 
April vom Gemeinderat genehmigt. In Absprache mit Ch. Berger stellt 
der Gemeinderat den Antrag, die Tarife wie bis anhin zu belassen, da 
die Grundlagen für eine Tarifänderung fehlen. 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig, die Tarife für Herbst/Winter 
2009 zu belassen wie bis anhin. 
M. Meister hat das Tarifblatt angepasst, Tarife werden gemeldet. 

M. Meister 
 
 
 
 
 
Genehmigung 

4. 
 
 
 
 
→ 

Archivierung 
Unser Archivplatz in Kyburg-Buchegg reicht nun endgültig nicht mehr 
aus. Docuteam Baden, professionelles Archivierungsunternehmen, 
würde die Akten abholen und nach kantonalen Richtlinien erlesen. M. 
Meister wird eine Offerte einholen. 
Der Gemeinderat genehmigt den Antrag einstimmig.  

M. Meister 
 
 
 
Genehmigung 
für Offerte 
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5. 
 
 
 
 
 
 
 
→ 

Asylkontingente Asylkreis Unterer Bucheggberg 
Der Asylkreis Unterer Bucheggberg hat momentan 14 Asylbewerber 
aufgenommen (7 in Kyburg-Buchegg, 7 in Mühledorf). Per 30.06.09 hat 
der Kanton die neuen Asylzahlen veröffentlicht, wir sind mit 6 Personen 
im Rückstand. Nennigkofen-Lüsslingen hat per Ende 2009 noch 8 
Kontingente zu verkaufen, pro Kontingent Fr. 1'200.- bis Fr. 1'500.-. 
Alle Gemeinden vom Asylkreis Unterer Bucheggberg wollen keine 
Kontingente kaufen. 
Der Gemeinderat lehnt den Kauf der Asylkontingente von Nennigkofen-
Lüsslingen einstimmig ab. 
J. Staub wird die Gemeinde Nennigkofen-Lüsslingen informieren. 

J. Staub 
 
 
 
 
 
 
 
Abgelehnt 

6. 
 
 
 
 
→ 

Ausbaggern Biotop Fluewäldli 
D. Stalder hat zwei Offerten zum Ausbaggern des Biotops im Flue-
wäldli eingeholt. Firma Egger, Solothurn, Fr. 18'500.-, Firma Rennhard, 
Küttigkofen, Fr. 8'100.-. Die zwei Offerten sind nicht deckungsgleich, 
müssen noch einmal mit D. Stalder durchgegangen werden. 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Offerten. J. Staub wird mit 
D. Stalder Rücksprache nehmen. Traktandum kommt noch einmal in 
den Gemeinderat. 

 
U. Stuber 
 
 
 
Kenntnisnahme 

7. 
 
 
 
 
 
→ 

Spülen Drainageleitungen 
Die BWK hat eine Offerte eingeholt, die Drainageleitungen in Küttigko-
fen zu spülen. Bund und Kanton beteiligen sich an diesen Kosten. Wer 
bezahlt die restlichen Kosten, Gemeinde, Landbesitzer oder Bewirt-
schafter? 
Kenntnisnahme, Beratung, Beschluss 
Die nächste BKW-Sitzung ist erst am 24.09.09 → Traktandum wird 
vertagt.  

 
 
 
 
 
 
Trakt. vertagt 

8. 
 
 
→ 

Visumsregelung Gemeinderechnungen 
Mit den neuen Mitgliedern im Gemeinderat muss die Visaliste für Ge-
meinderechnungen aktualisiert werden 
Traktandum wird zurückgestellt. Liste ist noch nicht vollständig.  

J. Staub 
 
 
Trakt. vertagt 

9. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ 

Verein „slowUp Solothurn-Buechibärg“ 
Die Gründungsversammlung des Verein „slowUp Buechibärg“ findet 
am 23.09.2009, 19.00 Uhr im Rest. Sternen in Gossliwil statt. Die 
VGGB hat eine Umfrage per Mail lanciert, wahrscheinlich tritt die 
VGGB dem Verein bei. Die nationalen Träger von slopUp sind Ge-
sundheitsförderung Schweiz, die Stiftung SchweizMobil und Schweiz 
Tourismus. Sie steuern die strategische Entwicklung von slowUp. Die 
von ihnen beauftragte Geschäftsleitung koordiniert die Anlässe und 
stellt die Qualität des Angebotes sicher. Träger der einzelnen slowUp 
sind in der Regel Vereine, in denen Gemeinden, der Tourismus und die 
Politik vertreten sind. Die regionalen Träger sind im vorgegebenen 
Rahmen vollumfänglich für die Organisation, Finanzierung und Durch-
führung ihrer Anlässe verantwortlich. Sie basieren zu einem grossen 
Teil auf ehrenamtlicher Arbeit. Finanziert werden die slowUp, abgese-
hen von den Sachleistungen der Gemeinden, fast ausschliesslich über 
Sponsoring. Mitglieder bei slowUp Buechibärg sind bis jetzt das Amt für 
Umwelt, Verein pro Buechibärg. Kosten Fr. 100.-, wiederkehrend, ab 
Fr. 1'000.- ist man Sponsor. 
Der Gemeinderat lehnt einen Beitritt zum Verein slowUp Solothurn-
Buechibärg einstimmig ab. 

J. Staub 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abgelehnt 

10. 
 
 
 
 
 
 

Ortsplanung, Besprechung mit Ingenieurbüro BSB vom 25.08.09 
Die verschiedenen Möglichkeiten wurden besprochen. BSB wird eine 
Offerte für eine Totalrevision machen. Kosten für die Planung, ohne 
Planauflage, Fr. 60'000.-. Bei Einzonungen muss das Bauland innert 5 
Jahren veräussert werden, ansonsten kann das Land wieder 
ausgezont werden.  
Weiteres Vorgehen: Kosten für Totalrevision oder Teilrevision werden 

J. Staub 
T. Furrer 
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→ 

von BSB mitgeteilt. Abklären, wie ist die Bereitschaft der Landbesitzer 
zum Verkaufen oder zum Rückzonen. 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis der Besprechung mit Ingenieurbüro 
BSB vom 25.08.09.  

 
 
 
Kenntnisnahme 

11. 
 
 
 
 
 
 
→ 

Schulhaus Küttigkofen – gemeinsame Sitzung mit GR Kyburg-Bu-
chegg 
Küttigkofen lädt den Gemeinderat Kyburg-Buchegg zu einer gemein-
samen Sitzung zum Thema Schulhaus Küttigkofen, wie weiter? ein. 
Terminvorschläge: 20.10.09, 21.10.09 oder 26.10.09, 20.00 Uhr. J. 
Staub wird die Einladung schreiben, Termin sollte bis Ende September 
bestätigt werden. 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis der Sitzungsdaten.   

J. Staub 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 

12. 
 
 
 
 
 
 
→ 

Budget 2010 
M. Meister informiert den Gemeinderat über erste Budgetzahlen für 
2010.  
Zahlen vom Kanton für soziale Abgaben Fr. 960.-/Person, Total Fr. 
158'000.- (2009, Fr. 146'000.-). 
Schule, Sonderpädagogische Massnahmen im mittleren Rahmen für 
ein Kind, Fr. 12'000.-/Jahr. 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis der ersten Budgetzahlen. Budgetein-
gaben bis Mitte Oktober. 1. Budgetlesung am 19.10.09.  

M. Meister 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 

13. Mitteilungen 
Ressorts Verwaltung und Soziales 
– Bettagskollekte, Fr. 500.- über Bürgergemeinde  
Ressorts Bau und Werke 
– ZAMB, Rückzahlungen sind bis jetzt noch nicht erfolgt, M. Meister 

hat noch einmal eine Rechnung mit Einzahlungsschein geschickt 
(Betrag Fr. 6'336.-) 

Ressorts Landwirtschaft, Feuerwehr und Zivilschutz 
– Zivilschutz, Budgetsitzung, Kosten pro Einwohner Fr. 12.-, Kader 

wird vorsorglich um zwei Personen aufgestockt (Übergangsrege-
lung), neues Fahrzeug wird angeschafft, Kosten Fr. 28'000.-, Fahr-
zeug bis jetzt vom Militär, ist jedoch zu teuer 

– Schreiben an Einwohner betreffend Holz und Weihnachtsbäume 
sollte verschickt werden, Deckäste streichen, Termin bis Mitte Ok-
tober 

Ressorts Schule 
– 19.08.09 Gründungsversammlung Schulverband A3, V. Meyer Burk-

hard wurde als Präsidentin gewählt, vier junge Graphiker wurden 
eingeladen ein Logo zu kreieren, Gewinnerin H. Aerni, Mühledorf  

Gemeindeverwalterin 
– Ab 23.09.09 drei bis vier Wochen arbeitsunfähig, Hp. Meister über-

nimmt die Budgetarbeiten, U. Zimmermann Pass und ID 

 
J. Staub 
 
T. Furrer 
 
 
 
F. Pfister 
 
 
 
 
 
 
 
S. Furrer 
 
 
 
 
M. Meister 

14. Verschiedenes 
- Kenntnisnahme und visieren der eingegangenen Rechnungen 

 
Alle 

 Nächste Sitzung 
Montag, 19.10.2009, 20.00 Uhr im Werkraum des Schulhauses Küttig-
kofen 

 

 
Schluss der Sitzung 23.10 Uhr 
 
4581 Küttigkofen, 09.10.2009 
 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
Jürg Staub  Ursula Zimmermann 
 


